
Faustball – eine Sportart mit Tradition 
 

Abteilung Faustball besteht seit 65 Jahren 
 
 
Die Abteilung Faustball wurde 1950 gegründet und feiert in diesem Jahr ihr 65- jähriges 
Bestehen und hat derzeitig 42 Mitglieder. In den letzten Jahren waren meist vier 
Mannschaften im Spielbetrieb in unterschiedlichen Spielklassen in Thüringen am Start. Die 
Zella-Mehliser Faustballer waren und sind ein verlässlicher Ausrichter von Punktspielen und 
Thüringenmeisterschaften. Das Spiel gliedert sich in Feld und Halle auf. 
 
Einige Ergebnisse: 
Feld 2013 
Verbandsliga Platz 8 
Bezirksliga Platz 4 
Landesmeisterschaften Senioren 35 Platz 4 
     Senioren 55 Platz 2 
Halle 2013/2014 
Bezirksliga Platz 3 
Landesmeisterschaften Senioren 35 Platz 2 
     Senioren 55 Platz 3 
Feld 2014 
Verbandsliga Platz 9 ( Absteiger ) 
Landesmeisterschaften Senioren 45 Platz 5 
     Senioren 55 Platz 2 
Halle 2014/2015 
Bezirksliga Platz 4 
Landesmeisterschaften   Senioren 55 Platz 1 Landesmeister 
 

 
 

„Je oller, desto toller“ könnte das Motto vieler Aktiver sein – gespielt wird immer ! 
 
 



 
 
Höhepunkt im Vereinsleben ist das Herbstturnier auf der Sportanlage Köpfchen. 2014 fand 
das 57. Herbstturnier statt, wir konnten 14 Mannschaften aus vier Bundesländern bei uns 
begrüßen, das letzte Mal wurde ein solches Teilnehmerfeld 2006 erreicht. Gespielt wurde in 
zwei Klassen Männer offen und Senioren über 50. In der Klasse Männer konnte der TSV den 
Vorjahressieg leider nicht verteidigen und belegte den 5. Rang. Die Mannschaft Senioren 
ü50 belegte einen guten 4. Platz. 
Männer    Senioren 
1. Suhl     1. Schleusingen 
2. Schleusingen   2. Sömmerda 
3. Uni Leipzig    3. Kostheim 
4. Üchtelhausen   4. Zella-Mehlis 
5. Zella-Mehlis    . 
 .     . 
Angesichts der großen Beteiligung freuen sich die Faustballer auf das 58. Turnier am 
05.09.2015. Im Jahr 2014 besuchten wir mehrere Turniere in Thüringen und Bayern. Ein 
besonderer Höhepunkt war die Teilnahme am Internationalen Allgäu-Cup in Amendingen. Zu 
diesem Turnier waren 46 Teams aus Deutschland und der Schweiz angereist. Gespielt 
wurde in vier Hallen und in acht unterschiedlichen Klassen. Die TSV-Faustballer waren in der 
Klasse Männer B mit weiteren sechs Mannschaften aktiv. Der TSV verpasste den greifbar 
nahen Triumph, weil das letzte Spiel gegen Illerieden hauchdünn mit einem Ball verloren 
ging und belegten einen sehr guten 3. Platz. 
 

 
 
Mit der Erweiterung der Spielfläche und dem Bau der neuen Faustballhütte auf der 
Sportanlage Köpfchen hat die Abteilung eine neue Heimstätte gefunden und hat dort 
optimale Spiel- und Trainingsbedingungen. 


